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Niederschrift über die 2. Sitzung des Hauptausschusses des Schulverbandes 
am Mittwoch, 29.11.2023, 18:30 Uhr in der Gemeinschaftsschule 

Lauenburgische Seen, Heinrich-Scheele-Straße 1, 23909 Ratzeburg 
Raum 00.1 "Gestaltenraum" 

 

Anwesend: 
 

Mitglieder: 
Bürgermeister Herr Henning 
Bürgermeister Herr Teut 
Bürgermeisterin Frau Wulff-Thaysen Vorsitzende 
Stadtpräsident Herr von Gropper  
Ratsherrin Frau Kischel 

stellv. für Frau Busekow 

Ratsherr Herr Radeck-Götz  
Ratsherr Herr Wlodarczyk 

 

Schulverbandsvorsteher Herr Bruns 
 

 

  
Weitere Teilnehmer:innen  

Ratsherrin Frau Kroll 
 

 

Von der Verwaltung 
Frau Susanne Bruns  
Frau Maren Colell                                         Protokollführung   

 

Herr Martin Gutzeit                                       Protokollführung  
Herr Axel Koop 
Herr Siegfried Lau            
Herr Sören Werner 
Herr Ramez Payenda 
Frau Raben-Johns 

 

 

Schulen 
Herr Darius Aghili            Schulleitung GLS  
Herr Marc Karbowski                                     Schulleitung GLS 
Herr Dirk Schmidt                                          Schulleitung GS 
Frau Rosenthal                                              Schulleitung Pestalozzischule 
 
 

Öffentlicher Teil 

 
Top  1 - 2. Sitzung des v. 29.11.2023 
Eröffnung der Sitzung durch den Vorsitzenden und Feststellung der ordnungs-
gemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 
Die Ausschussvorsitzende, Frau Wulff-Thaysen, eröffnet um 18:31 Uhr die 2. Sitzung des 
Hauptausschusses des Schulverbands, stellt die ordnungsgemäße Einladung, die Anwesen-
heit der Mitglieder sowie die Beschlussfähigkeit fest und begrüßt alle Anwesenden, 
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insbesondere die neue Schulleiterin der Pestalozzischule, Frau Rosenthal. Frau Rosenthal 
stellt sich vor und berichtet, dass sie ab dem 01. Dezember 2023 die Schulleitung offiziell über-
nehmen wird.  
 
Frau Colell und Herr Gutzeit werden zur Protokollführung bestellt. 
 
 
 
Top  2 - 2. Sitzung des v. 29.11.2023 
Anträge zur Tagesordnung mit Beschlussfassung über die Nichtöffentlichkeit 
von Tagesordnungspunkten 
 
Anträge zur Tagesordnung liegen nicht vor und werden auch nicht gestellt. Somit gilt die Ta-
gesordnung als genehmigt und wird daher wie folgt festgesetzt: 
 
Öffentlicher Teil 
 
Punkt 1 Eröffnung der Sitzung durch die Vorsitzende, Fest-

stellung der ordnungsgemäßen Einladung, der An-
wesenheit und Beschlussfähigkeit  

 

Punkt 2 Anträge zur Tagesordnung mit Beschlussfassung 
über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungs-
punkten  

 

Punkt 3 Beschluss über die Einwendungen zur Nieder-
schrift über die Sitzung vom 20.09.2023  

 

Punkt 4 Berichte   
Punkt 4.1 Berichte; hier: Bericht des Schulverbandsvorste-

hers und der Schulverbandsverwaltung  
SV/BerVoSv/081/2023 

Punkt 4.2 Berichte; hier: Jährlicher Schulbericht (Abschluss-
bericht)  

SV/BerVoSv/080/2023 

Punkt 5 Fragen, Anregungen und Vorschläge von Einwoh-
nerinnen und Einwohnern  

 

Punkt 6 Neufassung der Satzung des Schulverbandes Rat-
zeburg (Verbandssatzung)  

SV/BeVoSv/182/2023 

Punkt 7 Öffentlich-rechtliche Verwaltungsvereinbarung zwi-
schen der Stadt Ratzeburg und dem Schulverband 
Ratzeburg  

SV/BeVoSv/183/2023 

Punkt 8 Offene Ganztagsschule; hier: Satzungsänderung  SV/BeVoSv/180/2023 
Punkt 9 Grundschule; hier: Akustikdecken für den Grund-

schulstandort Vorstadt  
SV/BeVoSv/184/2023 

Punkt 10 Gemeinschaftsschule Lauenburgische Seen   
Punkt 10.1 Gemeinschaftsschule; hier: Umbau Lehrerzimmer  SV/BeVoSv/187/2023 
Punkt 10.2 Gemeinschaftsschule; hier: Weiterbeschäftigung 

eines Respect-Coaches  
SV/BeVoSv/190/2023 

Punkt 11 Dachflächensanierung Riemannhalle  SV/BeVoSv/188/2023 
Punkt 12 Mobilitätszuschuss für die Mitarbeitenden des 

Schulverbandes  
SV/BeVoSv/189/2023 

Punkt 13 Haushalt 2024   
Punkt 13.1 Haushalt 2024; hier: Stellenplan  SV/BeVoSv/191/2023 
Punkt 13.2 Haushaltssatzung und -plan des Schulverbandes 

Ratzeburg  für das Haushaltsjahr 2024  
SV/BeVoSv/186/2023 

Punkt 14 Anträge   
Punkt 15 Anfragen und Mitteilungen   
Punkt 16 Schließung der Sitzung   
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Somit gilt die Tagesordnung als genehmigt. 

 
 
 
Top  3 - 2. Sitzung des v. 29.11.2023 
Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift vom 20.09.2023 
 
Einwendungen zum Inhalt werden nicht erhoben; Änderungen und/oder Ergänzungen werden 
nicht gewünscht. Somit gilt die Niederschrift vom 20.09.2023 in der vorgelegten Fassung als 
genehmigt. 
 
 
Top  4.1- 2. Sitzung des v. 29.11.2023 
Berichte; hier: Bericht des Schulverbandsvorstehers und der Schulverbands-
verwaltung 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keine Wortmeldungen. 
 
Der Hauptausschuss des Schulverbandes nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 

 
Top  4.2- 2. Sitzung des v. 29.11.2023 
Berichte; hier: Jährlicher Schulbericht (Abschlussbericht) 
 
Herr Bürgermeister Henning berichtet zum Thema Schülerbeförderung aus der Schulkonfe-
renz der Grundschule. Die Schülerinnen und Schüler sollen zukünftig ein Ticket mit einem 
Lichtbildausweis vorweisen können, was sich  als schwierig erweist, da sie keine Schüler:in-
nenausweise besitzen. Dieses Problem erübrigt sich aber, da  Grundschüler:innen nicht durch 
die Fahrer:innen  des ÖPNV kontrolliert werden. 
 
Top  5 - 2. Sitzung des v. 29.11.2023 
Fragen, Anregungen und Vorschläge von Einwohnerinnen und Einwohnern 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keine Wortmeldungen. 
 
Der Hauptausschuss des Schulverbandes nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
Top  6.- 2. Sitzung des v. 29.11.2023 
Neufassung der Satzung des Schulverbandes Ratzeburg (Verbandssatzung) 
 
Die Ausschussvorsitzende verliest die Beschlussvorlage und lässt sodann abstimmen. 
 
7 Ja - einstimmig 

 
 
Top  7- 2. Sitzung des v. 29.11.2023 
Öffentlich-rechtliche Verwaltungsvereinbarung zwischen der Stadt Ratzeburg 
und dem Schulverband Ratzeburg 
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Herr Koop erläutert die Beschlussvorlage. Sodann lässt die Vorsitzende über den Beschluss-
vorschlag abstimmen.  
 
7 Ja - einstimmig 

 
 
 
Top  8 - 2. Sitzung des v. 29.11.2023 
Offene Ganztagsschule; hier: Satzungsänderung 
 
Der Schulverbandsvorsteher verweist auf die angespannte Haushaltslage und schlägt eine 
Erhöhung der Elternbeiträge auf 1,80 € pro Betreuungsstunde vor. 
  
Der OGS-Koordinator, Herr Sören Werner, erläutert die Grundlage des Erhöhungsbetrages 
durch die Vorgaben der Landesförderung. Er rät davon ab, den Stundensatz der Betreuung 
stark zu erhöhen, damit keine Kinder von der Betreuung ausgeschlossen werden. 
Auf Nachfrage berichtet Herr Werner, dass der Maximalbetrag der Betreuung in Anlehnung an 
die Daten aus dem Verwendungsnachweis 2022/2023 2,37 € pro Stunde betragen dürfe.  
 
Herr Radeck-Götz hält eine drastische Kostensteigerung für den falschen Weg. 
Herr Teut und Herr von Gropper schließen sich der Meinung des Schulverbandsvorstehers an. 
Herr Bruns fragt, ab welchem Stundensatz eine Landesförderung ausgeschlossen sei. Herr 
Werner entgegnet, dass, unter Berücksichtigung der aktuellen Betreuungsstunden (die sich 
von 6000 auf 8000 pro Woche erhöht haben) die Fördergrenze bei einem Stundensatz von 
1,65 € liege.  
Sodann lässt die Vorsitzende den Beschlussvorschlag wie folgt ändern und darüber abstim-
men: 
 
 
Geänderter Beschlussvorschlag:  
 
Die Kosten für eine Betreuungsstunde werden von 1,13 € um 0,52 € auf 1,65 € erhöht.  
Es werden keine pauschalen Kursusbeiträge  erhoben. Die Verwaltung wird beauftragt, 
zu prüfen, ob eine Förderung durch das Land bestehen bleibt. 

 
5 Ja 2 Nein – mehrheitlich beschlossen 
 
Protokollanmerkung:  
Entgegen der Information der Verwaltung  aus der Sitzung vom 29.11.2023 ist eine Landesför-
derung nicht an einen Betreuungsstundensatz gekoppelt.  
So heißt es in der Richtlinie Ganztag und Betreuung (Auszug aus Zuwendungsvoraussetzun-
gen 5.1): Elternbeiträge dürfen für die Ganztags- und Betreuungsangebote erhoben werden, 
für die Schülerinnen und Schüler sich freiwillig und wahlweise angemeldet haben, und nicht 
zum Ausschluss einzelner Schülerinnen und Schüler von der Teilnahme führen. 
Die Verwaltung wird in der Schulverbandsversammlung hierzu Stellung nehmen und ihre Aus-
sage korrigieren, sodass der TOP neu beraten werden kann.  
 
Top  9 - 2. Sitzung des v. 29.11.2023 
Grundschule; hier: Akustikdecken für den Grundschulstandort Vorstadt 
 
Die Vorsitzende erläutert die Beschlussvorlage und lässt folgend abstimmen. 
 
7 Ja - einstimmig 
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Top  10.1 - 2. Sitzung des v. 29.11.2023 
Gemeinschaftsschule; hier: Umbau Lehrerzimmer  
 
Herr Karbowski erläutert die Notwendigkeit eines Umbaus des Lehrerzimmers. Die Vorsit-
zende lässt sodann abstimmen. 
 
7 Ja - einstimmig 

 
 
 
Top  10.2 - 2. Sitzung des v. 29.11.2023 
Gemeinschaftsschule; hier: Weiterbeschäftigung eines Respect-Coaches 
 
Der Hauptausschuss ist sich einig, für die folgenden zwei Jahre weiterhin einen Respect- 
Coach an der GLs beschäftigen zu wollen, auch wenn dieser nicht vom Land/Bund finanziert 
werden sollte.  
Herr Koop weist daraufhin, dass die Beschlussvorlage umformuliert werden müsse, da der 
Begriff „Personalgestellung“ hier nicht passend sei.  
 
Die Vorsitzende lässt über den geänderten Beschlussvorschlag abstimmen:  
 
Die Schulverbandsversammlung beschließt auf Empfehlung des Hauptausschusses, 
 
im Falle des Wegfalls einer Förderung durch den Bund ab dem 01.01.2024  einen 
Respect-Coach an der Gemeinschaftsschule Lauenburgische Seen mit einer Wochen-
arbeitszeit von 19,5 Stunden, befristet zunächst bis 31.12.2026, zu beschäftigen.  Die 
Verwaltung wird beauftragt, bezüglich der Finanzierung eine entsprechende Vereinba-
rung mit dem diakonischen Werk zu treffen.  
 

 
7 Ja - einstimmig 
 
 
 
Top  11 - 2. Sitzung des v. 29.11.2023 
Dachflächensanierung Riemannhalle 
 
Aus dem Gremium wird die Frage an die Verwaltung gerichtet, ob bereits Realisierungsmög-
lichkeiten einer Photovoltaik-Anlage auf dem Dach der Riemannhalle geprüft wurden.. Der 
Schulverbandsvorsteher bestätigt, dass dies bereits umfassend geschehen sei. U.a. sei das 
Dachgefälle zu stark ausgeprägt um eine Photovoltaik-Anlage zu ermöglichen. Sodann lässt 
die Vorsitzende abstimmen. 

 
7 Ja - einstimmig 

 
 
 
Top  12 - 2. Sitzung des v. 29.11.2023 
Mobilitätszuschuss für die Mitarbeitenden des Schulverbandes  
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Herr Teut und Herr von Gropper sprechen sich gegen den Beschlussvorschlag aus, da das 
Deutschlandticket bereits durch den Bund subventioniert sei. Herr Wlodarczyk entgegnet, dass 
der Arbeitgeber auf diese Weise einen guten Anreiz geben würde, dass die Mitarbeitenden 
verstärkt den ÖPNV   nutzen. Frau Bruns empfiehlt, dass der SV sich als Arbeitgeber attraktiv 
machen sollte, da in den nächsten 10 Jahren viele Neueinstellungen erfolgen müssen. Herr 
Radeck-Götz ergänzt, dass es  bereits jetzt ein großer Konkurrenzkampf um die Akquirierung 
von neuem Personal gebe, der zusätzlich durch die Folgen des  demografischen Wandels 
forciert werde. Herr von Gropper entgegnet, dass es sich hier um eine marginal wirkende, 
arbeitgeberseitige Leistung handele, die in der Praxis kaum Wirkung zeige. Sodann lässt die 
Vorsitzende abstimmen. 
 
2 Ja 5 Nein – mehrheitlich abgelehnt 

 
 
 
Frau Colell und Herr von Gropper sowie Frau Kroll und Herr Wlodarczyk verlassen um 19:37 
Uhr die Sitzung. Die Protokollführung übernimmt Herr Gutzeit. 

 
 
 
Top  13.1 - 2. Sitzung des v. 29.11.2023 
Stellenplan 
 
Der Schulverbandsvorsteher befragt die Verwaltung nach dem Leistungs-Sachstand der koor-
dinierenden Stellen für die OGS.   
Frau Bruns berichtet, dass eine Zusammenarbeit und eine umfassende organisatorische und 
pädagogische Betreuung der Standorte durch beide Koordinatoren  bisher nicht habe stattfin-
den können. Alle Sachverhalte würden  nur von einem Mitarbeiter und  nur nach Prioritäten 
abgearbeitet werden.  
Herr Radeck-Götz fragt die Verwaltung, ob die Stellen der Koordination auch in der Organisa-
tions-Untersuchung der Stadt geprüft werden.  Herr Koop erklärt, dass eine zusätzliche Beauf-
tragung an den Dienstleister erfolgen könne. Herr Radeck-Götz empfiehlt, die Organisations-
Untersuchung abzuwarten. Sodann lässt die Vorsitzende abstimmen. 
 
5 Ja - einstimmig 
 
 
 
Top  13.3 - 2. Sitzung des v. 29.11.2023 
Haushaltssatzung und -plan des Schulverbandes Ratzeburg für das Haushalts-
jahr 2024 
 
Herr Koop und Herr Payenda erläutern die Beschlussvorlage sowie  den Wechsel von der 
Kameralistik zur doppischen Buchführung. Die Vorsitzende verliest die Beschlussvorlage und 
lässt abstimmen. 
 
5 Ja - einstimmig 
 
 
 
 
Top  14 - 2. Sitzung des v. 29.11.2023 
Anträge 
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Anträge liegen nicht vor und werden nicht gestellt. 

 

 
 
Top  15 - 2. Sitzung des v. 29.11.2023 
Anfragen und Mitteilungen 
 
Herr Radeck-Götz regt die Verwendung von Namensschildern an, um alle Personen mit di-
rekten Namen ansprechen zu können. 

 
 
 
Top  16 - 2. Sitzung des v. 29.11.2023 
Schließung der Sitzung 
 
Die Vorsitzende bedankt sich bei allen Anwesenden und schließt die Sitzung um 20:05 Uhr. 
 
 
 

gez. Bürgermeisterin Jana Wulff-Thaysen gez. Maren Colell/ 
Martin Gutzeit 

Vorsitzende Protokollführung 

 


